
Ratssitzung vom 07.06.2017 
 

Die Sitzung des Ortsgemeinderates Veitsrodt wurde am 07. Juni im Hotel Sonnenhof von insgesamt 4 
interessierten Bürgern verfolgt. Im ersten Tagesordnungspunkt wurden die am 05.04.2017, in 
nichtöffentlicher Sitzung getroffenen Beschlüssen nochmals, da bereits in der Pressemitteilung zum 
12.04.2017 dargelegt, bekannt gegeben. Dabei wurde unter TOP 8) die Annahme einer Spende 
„zugunsten“ des neuen Jugendraumes durch den OGR zugestimmt. Unter TOP 2) der neuen Sitzung 
vom 07.06.2017 beriet und beschloss der OGR die Forstwirtschaftspläne für die Jahre 2017 und 
2018. In 2017 sollen im Herbst „in der Strudt“ rd. 390 fm Brennholz eingeschlagen und vermarktet 
werden. Es wird 2017 ein Ertrag in Höhe von rd. 6.640,00 € erwartet. In TOP 3) war durch den Rat 
über den Haushaltsplan und die Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2017 und 2018 zu beraten 
und zu beschließen. Der Ergebnis- und Finanzhaushalt der Ortsgemeinde wurde in der neuen 
Haushaltssatzung, bei einem positiven Kassenbestand zum 31.12.2016 von rd. 161.000,00 €, für 
2017 mit rd. 660.000,00 € und in 2018 mit ca. 685.000,00 € beschlossen. Nach Jahren der 
‚Zurückhaltung‘ mussten die Steuersätze (alt/neu) für Grundsteuer A (340 % / 340 %)) und 
Grundsteuer B (340% / 365 %), sowie für die Gewerbesteuer (360% / 365 %) angehoben werden. 
Durch die neuen Hebesätze verwirkt die OG nicht das Recht auf die zukünftige Bezuschussung von 
investiven Maßnahmen. Die Hundesteuersätze bleiben auf dem bisherigen Niveau. Mit dieser 
Haushaltsplanung wird das Eigenkapital der Ortsgemeinde von 1,323 Mio € (am 31.12.2015) auf 
voraussichtlich rd. 1,329 Mio € (am 31.12.2017) gehalten werden können. Bisherige Darlehen sind 
getilgt. Für den Bau der MARKTHALLE werden, aufgrund der aktuellen Finanzmarktlage, bei Bedarf 
kurzfristig Kredite aufgenommen, die dann wiederum zeitnah zu tilgen sind. Die Gemeinde ist 
schuldenfrei. 
Unter TOP 4) stellte Frau Dipl-Ing. (FH) Heidi Ritter den aktuellen Planungsstand zur neuen 
MARKTHALLE vor. Zusätzlich zu der eigentlichen Maßnahme muss am Markthaus, nach Forderung 
der KV Birkenfeld, noch eine neue barrierefreie Toilettenanlage geschaffen werden. Die bestehende 
Behindertentoilette entspricht nicht mehr den aktuellen Auflagen / Forderungen. Durch das nunmehr 
vorgesehene ‚Heranrücken‘ der MARKTHALLE an die bestehende ‚Freilichtbühne‘ kann jedoch auf 
den Neubau weiterer Toiletten verzichtet werden … Die Halle soll nun als Holzständer-
/Rahmenkonstruktion erstellt, mit Wellplatten eingedeckt und mit Holzwänden ‚eingehaust‘ werden. 
Die Toranlagen sollen sich optisch davon ‚absetzen‘ - eine Ausführung in Stahl feuerverzinkt denkbar. 
Die Halle wird an die öffentliche Kanalisation und Wasserversorgung angeschlossen. Die E-
Versorgung erfolgt über die Trafostation auf dem Marktgelände. Auf den Dachflächen gesammeltes 
Regenwasser wird breitflächig in Richtung ‚Diedesbach‘ versickert. Der Bauantrag soll bis Ende Juni 
2018 zur Genehmigung eingereicht werden. Der Baubeginn ist dann für Anfang Oktober 2017 (nach 
dem Herbstmarkt) vorgesehen. Ziel ist es weiterhin die Halle am 03. Nationalparkfest Anfang Juni 
2018 offiziell einzuweihen. In Punkt 5) der OGR-Sitzung war eine Aufteilung der 
Personalaufwendungen der geringfügig Beschäftigten Gemeindearbeiter auf die Haushaltstitel 
‚Ortsverschönerung‘ und ‚Friedhof‘ festzulegen. Dies erfolgte durch einstimmigen Beschluss des 
Rates. Unter Anfragen und Mitteilungen war zu informieren, dass am 28.06.2017 eine Sitzung der 
Jagdgenossenschaft Veitsrodt stattfindet, in der ein neuer Jagdvorstand gewählt wird. 
 
In einem weiteren Tagesordnungspunkt hatte sich der Rat im anschließenden nichtöffentlichen 
Sitzungsteil mit einer „Finanzangelegenheit“ zu beschäftigen. Dabei wurde unter TOP 7) der Tausch 
der öffentlichen gegen eine private Parkplatzfläche in der Ackerstraße im Rahmen des laufenden 
Flurbereinigungsverfahrens beschlossen. Die Flächendifferenz ist dabei durch den Übernehmenden 
finanziell auszugleichen und der Erlös in eine ‚Unterhaltungsrücklage‘ der OG einzustellen. Damit soll 
der neuen Situation im Bereich des ehem. Ev. Gemeindehauses Rechnung getragen und 
Rechtssicherheit hergestellt werden. 
 
Die Gemeinderatssitzung wurde danach gegen 21:50 Uhr durch den Vorsitzenden geschlossen.  
 
Bernd Hartmann, Ortsbürgermeister 


